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Wer steuert, wer schützt, wer trägt Verantwortung?

Was das Video zeigt
Das Video zeigt kämpfende humanoide Roboter mit den Logos von CyberHero und Hero Esports.
Die chinesischen Einblendungen nennen T800-Roboter und bezeichnen den Wettbewerb als
ferngesteuert.

Was sich anhand der Veranstalterangaben einordnen lässt

CyberHero beschreibt menschlich gesteuerte Roboterkämpfe und nennt eine Veranstaltung am 9.
September 2026 in Riad. Je nach Konfiguration können Fernsteuerung und autonome Software
zusammenwirken. Welche Entscheidungen die Roboter im einzelnen Video selbst treffen, lässt sich
daraus nicht sicher feststellen. [1]

Vier Leitfragen für AIRW.org

01 Kontrolle
Wer entscheidet über Angriffe und Bewegungen: Mensch, Software oder beide? Welche
Eingriffsmöglichkeiten bleiben den Bedienern?

02 Sicherheit
Wie werden Zuschauer und Personal geschützt? Wie lässt sich der Betrieb bei einer Störung
zuverlässig stoppen?

03 Darstellung
Wird erkennbar, welche Leistungen autonom und welche ferngesteuert sind? Welche Grenzen
bleiben im Zusammenschnitt unsichtbar?

04 Ethik
Wie prägen solche Wettkämpfe unseren Umgang mit menschenähnlichen Maschinen? Welche
Befunde würden künftig eine Prüfung ihres möglichen Schutzbedarfs rechtfertigen?

BEWEGUNG IST KEIN BEWUSSTSEINSNACHWEIS

Das Video belegt weder einen eigenen Kampfwillen noch Bewusstsein oder Leidensfähigkeit.
Menschenähnliche Bewegungen allein beantworten diese Fragen nicht. Technische Leistung,
menschliche Steuerung und ethische Fragen sollten getrennt betrachtet werden.

ORIGINALQUELLE / STAND 16.09.2026
[1] CyberHero Riyadh 2026: Veranstaltungsseite und FAQ. Angaben des Veranstalters; keine unabhängige technische Prüfung der im Video
verwendeten Steuerung.
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